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Geschlossene Lackierkabine
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© DIN EN 16985

Geschlossene Lackierkabine

Üblicherweise Zone 2 im ganzen Raum

Bei Zweifel kann auch gerechnet werden:
Formel zur Berechnung der mittleren Konzentration brennbarer Stoffe 
(DIN EN 16985).
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Universal-Vorbereitungsbereich
(Reinigen, Spachteln, Schleifen, IR-Trocknen,
aber auch Füllerauftrag, Deck- und Klarlackauftrag, also 
Spritzlackieren lösemittelhaltiger Materialien)
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© DGUV
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© DGUV

Auszug aus DGUV I 209-089
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Universal-Vorbereitungsbereich

Üblicherweise Zone 2, 1,2 m um das Objekt herum.
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Lacknebenräume (Mischen, Reinigen, Lagern)
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Lacknebenräume (Mischen, Reinigen, Lagern)
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© DGUV
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Reinigungsraum
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Lacklager – TRGS 510
Explosionsschutz und Zoneneinteilung abhängig von:
Menge der gelagerten brennbaren Flüssigkeiten
Art der Lagerung (aktiv, passiv)
Art der Lagergefäße (zerbrechlich, nicht zerbrechlich)
Größe des Lagerraumes
Ort der Lagerung (Lagerraum, Arbeitsraum, Sicherheitsschrank)
Kennzeichnung der gelagerten Flüssigkeiten (H224, H225, H226)
Lüftungsmaßnahmen (bodennah!)

Das Bereithalten von flüssigen Beschichtungsstoffen in der für den Fortgang der Arbeit erforderlichen Menge (maximal der Bedarf einer 
Arbeitsschicht) ist keine Lagerung in Arbeitsräumen.
In explosionsgefährdeten Bereichen können, abhängig von den Betriebsbedingungen, Schutzmaßnahmen zeitlich begrenzt aufgehoben 
werden. Es dürfen zum Beispiel ^nicht ex-geschützte Flurförderzeuge für die Beschickung von Lacklagern verwendet werden, wenn die 
Gefährdungsbeurteilung ergibt, dass zeitgleich nicht mit einer Explosionsgefährdung zu rechnen ist (siehe DGUV Vorschrift 68 ).
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© DGUV

Prüfpflichten – BetrSichV
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© DGUV

Prüfpflicht in Lackierbereichen



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


